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Kenntnisnahme 30.06.2026 4 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Sachstandsbericht der Koordinatorin Zusammenleben, Frau Corinna Behrens 

 
Begründung: 

 

Im Jahr 2025 wurde die Stelle der Koordination Zusammenleben eingerichtet.  

 

Ziel der neu geschaffenen Funktion ist es, das Zusammenleben von Menschen mit und oh-

ne Migrationsgeschichte zu fördern, den gesellschaftlichen Zusammenhalt zu stärken und 

integrationsfördernde Maßnahmen zu initiieren sowie zu begleiten.  

 

Im Rahmen der Ausschusssitzung wird die Stelleninhaberin, Frau Corinna Behrens, über die 

bisherige Arbeit, laufende Projekte und erste Erfahrungen aus der Aufbauphase berichten. 

Darüber hinaus wird sie einen Ausblick auf geplante Vorhaben und zukünftige Schwer-

punkte der Koordination Zusammenleben geben.  

 

Die Stelle der Koordination Zusammenleben wurde zunächst befristet für die Dauer von 

zwei Jahren eingerichtet. Die Befristung endet daher planmäßig Ende Januar 2027. Die bis-

herigen Erfahrungen und Ergebnisse zeigen, dass sich die Einrichtung der Koordination 

Zusammenleben bewährt hat und einen erkennbaren Mehrwert für die Stadt sowie ihre 

Integrations- und Teilhabearbeit schafft. Vor diesem Hintergrund erscheint eine Versteti-

gung des Aufgabenbereichs im Stellenplan grundsätzlich sinnvoll.  
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

 keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

X keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Ausschuss für Chancengerechtigkeit und Integration nimmt den Bericht der Verwal-

tung zur Kenntnis.  

 

 

 

 Die Bürgermeisterin 

I. V. 

 

 
 

 

 - Ralph Kalveram - 

 Beigeordneter 

 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

X Ausschusses für Chancengerechtigkeit und Integration  

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


